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BEHANDLUN6S-
VOR$CHRIFTEN

Aufstellen der Maschine:
Die Maschine wird mit Spezialstalilrohrtisdi geliefert <s. auch Abb. S. 40),. denn zweck=
mäßiges Arbeitsgerät fördert die Arbeitsweise und steigert dadurch die Leistungen.

Schutz der Maschine:

Ist die Masdiine vorübergehend nicht in Benutzung, so soll sie durch die zugehörige Haube
gegen Verstaubung geschützt werden.

Auftretende Hemmungen:
Sollten irgendwelche Störungen vorkommen, so wende man auf keinen Fall Gewalt an,
sondern setze sich sofort mit uns oder unserem zuständigen Vertreter in Verbindung.
Nur Spezialmedianiker sollten Rethenmasdiinen instandsetzen <s. audi S. 42=43).
Jeder unsachgemäße Eingriff hat unnötige Mehrkosten zur Folge.

Reinigen und Ölen der Maschine:

Die Maschine ist stets sauber zu halten. Die innere Reinigung darf indes nur von einem
Fachmann ausgeführt werden/ im übrigen ist es empfehlenswert, audi mit der Ölung, die
aber nur in größeren Zeiträumen notwendig ist, den zuständigen Bezirks vertrete r zu be=
trauen und Reinigungs-Abonnements mit ihm abzuschließen.



M E R t E D Et EUKLID * MODELL 18



MERtEDEt EUKLID * MODELL 18

KONSTRUKTION!-
PRINZIPIEN

I. Äußerer Aufbau <s S.8=9>: IV. Zähl- undRechenwerke(s.S.14=l5>;
1. Schaltwerk 1. Resultatwerk mit
2. Verkleidung a. Kommaeinstellung
3. Schlitten b- Einstellwirtel
. <, , , c. Losdignff
4' bo<tel 2. Umdrehungswerk mit

II A . • t. / = i^ , , x a. KommaeinstellungII. Antneb <*.S.10-11>; fc. Ldsdgrilf
!• Motor 3. Multiplikatorwerk mit
2. Motorbremse a. Einstellwirtel
3. Zuleitung mit Stecker b. Kommaeinstellung
4. Handkilfskurbel
5.Knopf für die Handhilfskurbel V. Funktionsrasren 6.S.16.17):

„I. Einsteüeinrid.n.nge» <,, 1Z-13,: ± f±S±SS£«
1. Tasteneinstellung 3. Divisionstaste
2. Anzeigewerk 4. Korrektionstaste<C=Taste>
3. Automatisdie Kommaeinstellung ">. Multiplikationstaste —

a. Kommagriff ^ *"<?. Ums*altknopf
T, ö, , 7. Multiplikationstaste +

b. Kommapfeii §_ SAlittensprungtaste -^
4. Brgänzungskomma 9, Sdilittenaufzugtaste— >-
5. Löschtaste für Einstellwerk 10. Sdilittenrüddauftaste
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A U F B A U

t . Schaltwerk:

Durch Niederdrücken der einzelnen Tasten erfolgt das Einstellen der Zahlen im
Schaltwerk. Die Tastatur ist nadi dem Dekaden*System aufgebaut und der über=
siditlidieren Arbeitsweise wegen in sdiwarze und weiße Gruppen eingeteilt.

2. Verkleidung:

Gegen äußere Einflüsse ist das Schaltwerk durdi eine Schutzhaube aus Metall
gesdiützt.

3. Schlitten:

Der Sdilitten ist der bewegliche Teil der Maschine, Er enthält das Resultat» und
Umdrehungswerk, ferner Komma-Einrichtung, Wirte!, Sdilittenrüddauftaste, sowie
die Löschgriffe für das Resultat^ und Umdrehungswerk, ferner das Multiplikator»
werk.

4. Sockel:

Die Maschine steht auf einem stabilen, mit Gummifüßen versehenen Sockel,
der ruhiges Arbeiten der Maschine gewährleistet.
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1. Motor:
Der Antrieb erfolgt durch einen in die Maschine eingebauten Motor <auf der Profil=

2. Motorbremse:
Die an der rechten Seite der Masdiine befindliche, mit einer Schutzkappe versehene
Motorbremse reguliert die Umdrehungen des Motors.

3. Zuleitung mit Stecker:

Durch die Zuleitung mit Stecker kann die Masdiine an jede Liditleifung mit

4. Handhilfskurbel:

Im Notfalle ersetzt die Handhilfskurbel den motorisdien Antrieb und dient außer,
dem zur Beseitigung etwaiger Antriebsstörungen <s. audi S. 42=43).

5. Knopf zum Einschalten der Handhilfskurbel:

An der Rückseite der Masdiine befindet sich der Knopf mit Arretierstift für die
Handhilfskurbel. Durch Herausziehen des Knopfes wird die Kurbel gekuppelt,-
beim Rückwärts drehen ersetzt sie dann den motorischen Antrieb. Durch Hinein^
drücken des Knopfes wird die Maschine auf elektrischen Antrieb umgeschaltet
<s. ebenfalls S. 42=43).
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111* EINSTELLVORRICHTIIN6EN

1. Tasteneinstellung:
Das Einstellwerk besitzt Tastenreihen zu je 9 Tasten. Jede Tastenreihe
geordnet, daß sich die Ziffern von unten nach oben erhöhen.

2. Anzeigewerk:

3. Automatisdie Kommaeinstellung:
Die automatisdie Kommaeinstellung ist so angeordnet, daß jede Kommasteliung
im Anzeigewerk audi an der gleichen Stelle im Resultatwerk erscheint.

a. Kommagriff: Durdi den an der linken Seite der Maschine befindlichen
Kommagriff wird das automatische Kommazeichen im
Anzeige= und Resultatwerk gleichmäßig bewegt.

b. Kommapfeil:DerKommapfeil im Umdrehungswerk versdiiebt automatisdi
das Kommazeichen im Resultatwerk. Er kommt sowohl

. bei Multiplikation als auch bei Division zur Anwendung.

Die Ergänzungskommazeichen sind auf Schienen am Resultat», Anzeige=, Um=
drehungs= und Multiplikatorwerk angebradlt und dienen lediglidl zuin erleiditerten
Ablesen eingestellter Zahlen.

5, Löschtaste für Einstellwerk;
Die Löschtaste ist zum Lösdien eingestellter Beträge bestimmt.
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